Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 380 


Mündlidie Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

28. Sitzung des Deutschen Bundestages 

am Mittwoch, dem 9. Mai 1962 

29. Sitzung des Deutschen Bundestages 

am Freitag, dem 11. Mai 1962 

I. Geschäftsbereich des Bundeskanzlers und des 
Bundeskanzleramtes 

I. 1. Abgeordnete Wann hat die Bundesregierung bei den Lan- 

Frau Meermann desfilmdiensten angefragt, ob sie auf den 
Einsatz der Kopien des Filmes „Bewährungs- 
probe Berlin" verzichten v/ollen? 

I. 2. Abgeordnete Haben alle Landesfilmdienste erklärt, daß sie 

Frau Meermann nicht bereit sind, auf den Einsatz der Kopien 
des Filmes „Bewährungsprobe Berlin" zu ver- 
zichten? 


11. Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 

II. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, die franzö- 
Schmidt sische Regierung zu bitten, nach dem Friedens- 

(Braunschweig) Schluß in Algerien heimkehrwillige deutsche 
Fremdenlegionäre vorzeitig zu entlassen? 

II. 2. Abgeordneter Teilt die Bundesregierung die allgemeine Mei- 
Dr. DÖrinkel nung, daß der kuweitische Staatsangehörige, 

Scheich Abdullah al-Jaber al-Sabah, anläßlich 
seiner Eheschließung mit einer minderjährigen 
Deutschen am 23. März 1961 vor dem Standes- 
amt in Kiel Betrug und Bigamie begangen hat? 

II. 3. Abgeordneter Ist die Bundesregierung gegebenenfalls bereit, 
Dr. DÖrinkel diplomatische Schritte einzuleiten, damit der 

des Betruges und der Bigamie beschuldigte 
Scheich Abdullah al-Jaber al-Sabah, der in Ku- 
weit als Unterrichts- und Justizminister am- 
tiert, zur Rechenschaft gezogen und den ir der 
Bundesrepublik geschädigten Personen Scha- 
denersatz geleistet wird? 

II. 4. Abgeordneter Wie beurteilt das Auswärtige Amt die Vor- 

Felder läge der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Leh- 

rerverbände zur Verbesserung der Arbeit an 
den deutschen Auslandsschulen, vor allem im 
Hinblick auf die Anregung, in Zusammenar- 
beit mit der Kultusministerkonferenz eine 
Zentralstelle für das deutsche Auslandsschul- 
wesen zu schaffen? 
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III. Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 

HI. 1. Abgeordneter Ist für den Fall, daß sich der Index für Le- 
Varelmann benshaltungskosten in der Rubrik „Woh- 

nungen"' nur auf Altbauwohnungen erstreckt, 
die Bundesregierung bereit darauf hinzuwir- 
ken, daß auch der Aufwand für Neubauwoh- 
nungen (Wohnungen aus dem sozialen Woh- 
nungsbau und frei finanzierte Wohnungen) 
mit einbezogen wird? 

III. 2. Abgeordneter Welche Druck- und Versandkosten würden der 
Dürr Bundesregierung entstehen, wenn sie allen 

Leihbüchereien in der Bundesrepublik eine 
Zusammenstellung der bisher in die Liste der 
jugendgefährdenden Schriften aufgenomme- 
nen Leihbuchromane übersenden würde? 

III. 3. Abgeordneter In welchem Stadium sind die Verhandlungen 
Schmitt- über das Problem der Altersversorgung der 

Vockenhausen älteren Angestellten des öffentlichen Dienstes, 
von deren baldigem Abschluß Staatssekretär 
Dr. Hölzl in der Fragestunde der 162. Sitzung 
des Deutschen Bundestages am 14. Juni 1961 
gesprochen hat? 

III. 4. Abgeordneter Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
Lohmar die Finanzierung der Arbeit des Senders Frei- 

es Berlin und der Deutschen Welle sicher- 
zustellen? 

III. 5. Abgeordneter Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, 

Keller um zu verhindern, daß russische Militärflug- 

zeuge unbemerkt die Zonengrenze überflie- 
gen und - laut Zeitungsberichten - etwa zehn 
Kilometer von Braunschweig entfernt über 
westdeutschem Gebiet ein Nürnberger Sport- 
flugzeug zur Landung in der SBZ zwingen? 

III. 6. Abgeordneter Hält die Bundesregierung die Warnschilder an 

Keller der Zonengrenze für ausreichend, um zu ver- 

hindern, daß westdeutsche Menschen, wie am 
Karfreitag der Bundeswehrfahnenjunker Hil- 
pert Spohr und drei Kameraden, so in Grenz- 
nähe geraten können, daß Vopos sie beschie- 
ßen und ernsthaft gefährden? 

IV. Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 

IV. 1. Abgeordneter Hält die Bundesregierung es heute noch für 

Rehs angemessen, daß die unterhaltsrechtliche Po- 

sition des unehelichen Kindes (§ 1708 BGB) 
sich allein nach der Lebensstellung der Mutter 
bestimmt? 

IV. 2. Abgeordneter Wird die Bundesregierung bereits vor Erfül- 

Rehs lung des Verfassungsauftrages gemäß Arti- 

kel 6 Abs. 5 GG auf Änderung des Uneheli- 
chenrechtes dem Bundestag eine Vorlage mit 
dem Ziel unterbreiten, die unterhaltsrechtliche 
Position des unehelichen Kindes zu verbes- 
sern? 
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V. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


V. 1. Abgeordneter 

Dr. Schmidt 
(Wuppertal) 


V. 2. Abgeordneter 

Sdimitt- 

Vockenhausen 


V. 3. Abgeordneter 

Dr. Mommer 


V. 4. Abgeordneter 

Jahn 


Welches Ergebnis haben die bisherigen Bera- 
tungen der beim Bundesfinanzministerium ein- 
gesetzten Kommission über die Einführung 
eines Institutes einer verbindlichen Auskunft 
im Steuerrecht gehabt? 

Welche Möglichkeiten sieht der Herr Bundes- 
finanzminister, zu erreichen, daß nicht nur 
Studienkosten der Kinder steuerlich bei den 
Eltern berücksichtigt werden, sondern daß 
auch Studenten selbst — z. B. elternlose Werk- 
studenten — die Möglichkeit erhalten, Stu- 
dienkosten steuerlich geltend zu machen? 

Kann die Bundesregierung die Vorausset- 
zungen dafür schaffen, daß die beim Verkauf 
eines kraftfahrzeugsteuerpflichtigen Fahrzeugs 
nicht verbrauchten Steuern auf die Steuer- 
schuld für ein zum gleichen Zeitpunkt gekauf- 
tes anderes Fahrzeug angerechnet werden 
können? 

Ist der Herr Bundesfinanzminister bereit, sol- 
che Mehraufwendungen als außergewöhnliche 
Belastung, anzuerkennen, die für Steuerpflich- 
tige mit überdurchschnittlicher Körpergröße 
(lange Menschen) infolge ihrer körperlichen 
Beschaffenheit entstehen? 


VI. Geschäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 

Abgeordneter Welche gesetzlichen Möglichkeiten gibt es, 
Büttner einem Tierhändler die Konzession zum Tier- 

handel zu entziehen, bevor ein anhängiges 
Strafverfahren wegen Tierquälerei abge- 
schlossen ist? 


VIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Ist der Bundesregierung bekannt, daß aus dem 
Ausland, z.B. aus den Niederlanden, Tiere 
(Hunde) in größeren Mengen ohne veterinär- 
polizeiliche Untersuchung zu Handelszwecken 
eingeführt und damit Seuchen, die sowohl 
Menschen als auch Tiere gefährden, einge- 
schleppt werden können? 

VIII. Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Arbeit und Sozialordnung 

Abgeordnete Wann wird die Bundesregierung in Ausführung 

Frau Korspeter des vom Bundestag am 13. Dezember 1961 er- 
teilten Auftrags über ihre Vorschläge zur Be- 
seitigung der Harten berichten, die sich im 


Abgeordneter 

Büttner 
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Zusammenhang mit der Rentenanpassung aus 
der Anrechnung der Rentenerhöhungen auf 
andere gesetzliche Sozialleistungen für viele 
Rentner, insbesondere lür Kriegsopfer, er- 
geben? 


IX. Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 

IX. 1. Abgeordneter Findet es die Billigung des Herrn Bundes- 
Schultz Verteidigungsministers, daß die Beschwerde 

eines Soldaten nach § 1 Abs. 1 der Wehrbe- 
schwerdeordnung — eingereicht am 12. Juni, 
wiederholt am 31. Oktober 1961 — bis heute 
noch nicht entschieden ist? 

IX, 2. Abgeordneter Welche Folgerungen zieht das Bundesvertei- 
Felder digungsministerium aus der widerrechtlichen 

Benutzung von Bundeswehrfahrzeugen durch 
Soldaten, wie sie der Prozeß vom 26. April 
1962 vor dem Jugendschöffengericht Traun- 
stein über den tödlichen Unfall des Gefreiten 
Dieter Zink (Geb. Jg. Btl. 231 Bad Reichenhall) 
auf dem Truppenübungsplatz Hohenfels of- 
fenbart hat? 


X. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, den Autofir- 

Dr. Mommer men zu empfehlen, serienmäßig oder als Zu- 

satzgerät in die Automobile einen Papier- 
und Abfallbehälter so einzubauen, daß er am 
Parkplatz oder zu Hause leicht entleert und 
somit ein Beitrag zur Reinhaltung unserer 
Straßen geleistet werden kann? 


XI. Geschäftsbereich des Bundesministers für das 
Post- und Fernmeldewesen 

Ist der Herr Bundespostminister bereit zu 
prüfen, ob — ähnlich wie in den USA — ein 
„Dienst für die öffentliche Meinung" einge- 
richtet werden kann, in v/elchem der Staats- 
bürger Parlament und Regierung gegenüber 
seinem Ärger Luft machen und seine Sorgen 
vortragen kann? 

XI. 2. Abgeordneter Hält es die Bundesregierung für vertretbar, 
Varelmann daß die Teilnehmer am Fernsprechverkehr 

aus den Orten, die nicht dem Selbstwählbe- 
trieb angeschlossen sind, für Gespräche von 
gleicher Dauer höhere Telefongebühren zu 
zahlen haben als in den Orten mit Selbst- 
wählbetrieb im Fernverkehr? 


XL 1. Abgeordneter 

Schmitt- 

Vockenhausen 
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XI. 3. Abgeordneter Sind für Gespräche von Orten, die nicht dem 

Varelmann Selbstwählverkehr angeschlossen sind, nicht 

insbesondere bei Gesprächen von kurzer Dau- 
er höhere Gebühren zu zahlen, in gewissen 
Fällen bis zu fünffacher Höhe? 


XI. 4. Abgeordneter Ist der Herr Bundespostminister bereit, seine 
Felder Behördenleiter nachdrücklich darauf aufmerk- 

sam zu machen, daß die Achtung vor dem 
Grundrecht der freien Meinungsäußerung bei 
der Entscheidung über den Aushang von 
gewerkschaftlichen Veröffentlichungen am 
Schwarzen Brett eines Staatsbetriebes der je- 
weils eigenen politischen oder parteipoliti- 
schen Einstellung gegenüber absoluten Vor- 
rang genießt? 


XIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Wohnungswesen, 
Städtebau und Raumordnung 


Abgeordneter 

Schmidt 

(Würgendorf) 


Ist der Herr Bundeswohnungsbauminister in 
der Lage, den Termin für das Inkrafttreten der 
Verordnung über die bauliche Nutzung der 
Grundstücke (Baunutzungsverordnung), die 
dem Bundesrat am 15. Eebruar 1962 zwecks 
Zustimmung übermittelt wurde und auf deren 
Erlaß die Gemeinden dringend warten, anzu- 
geben? 


XIIL Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Gesundheitswesen 


XIIL 1. Abgeordneter 

Dr. Schmidt 
(Offenbach) 


Ist der Bundesregierung bekannt, daß unter 
den ausländischen Arbeitern, die in großer 
Zahl im sog. ungelenkten Verfahren in die 
Bundesrepublik einreisen, zahlreiche aktive, 
z. T. auch offene Tuberkulosefälle festgestellt 
wurden? 


XIIL 2. Abgeordneter 

Dr. Schmidt 
(Offenbach) 


Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
in Zukunft durch eine ärztliche Untersuchung 
der im „ungelenkten Verfahren" einreisenden 
ausländischen Arbeiter sicherzustellen, daß 
nur solche Arbeitnehmer, die frei von anstek- 
kenden Krankheiten sind, eine Arbeitserlaub- 
nis in der Bundesrepublik erhalten? 


Bonn, den 4. Mai 1962 



